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Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Ny. 1. 
Zuziehung des ÜUberfallkommandos. 


In letzter Zeit iſt mehrfach das Ueberfallkommando 
beim Polizeipräſidium in Danzig unmittelbar angefor⸗ 
dert worden, ohne daß der zuſtändige Landjägereibe⸗ 
amte in erſter Linie hinzugezogen worden iſt. f 

ch weiſe die Kreisbevölkerung deshalb darauf hin, 
daß zunächſt die Landjägereibeamten heranzurufen ſind 
und nur in beſonders dringenden Fällen das Ueber⸗ 
fallkommando in Anſpruch zu nehmen iſt. Für den 
Kreis Großes Werder iſt dieſes das Schutzpolizeikom⸗ 
mando Tiegenhof, Fernſprecher Nr. 83. 

Ich erſuche die Ortspolizei⸗ und Gemeindebehörden, 
dieſes zukünftig zu beachten. Die Herren Gemeinde⸗ 
vorſteher erſuche ich, Vorſtehendes ortsüblich bekannt⸗ 
zumachen. 

Tiegenhof, den 31. Juli 1930. 

Der Landrat. 
Nr. 2. u 


Vorſichtsmaßregeln beim Überfahren von 
Bahnüberwegen durch Fuhrwerke. 

Trotz aller behördlichen Vorſichtsmaßregeln ereig⸗ 
nen ſich immer wieder Unfälle durch Ueberfahren von 
unbewachten Bahnüberwegen durch Fuhrwerke, beſon⸗ 
ders der Nebenbahnen. Dieſe Unfälle ſind lediglich auf 
die mangelnde Aufmerkſamkeit der Geſpannführer beim 
Befahren ſchrankenloſer Ueberwege zurückzuführen. Es 
muß unbedingt ſchon an den Warnungstafeln gehalten 
werden, ſobald ein Zug herannaht. Nicht genug kann 
vor dem eigenmächtigen Hochheben geſchloſſener Schran⸗ 
ken gewarnt werden. Wer die Ueberfahrt noch verſucht, 
nachdem das Läutewerk das Niedergehen der Schranken 
angekündigt hat, macht ſich ſtrafbar. Die betreffenden 
Eiſenbahnbehörden werden in Fällen, wie oben, gegen 
den Schuldigen unnachſichtlich auf Grund des § 316 R. 
Str. G.B. bei der Staatsanwaltſchaft Strafantrag tve: 
gen fahrläſſiger Gefährdung eines Eiſenbahntranspor⸗ 
tes ſtellen. 

Die Herren Gemeindevorſteher beauftrage ich, die 
Ortsbewohner in geeigneter Weiſe hierauf hinzuweiſen. 

Tiegenhof, den 1. Auguſt 1930. 

Der Landrat. 


Apotheke in Schöneberg. 

Der Senat hat der Apotheke in Schöneberg a. W. die 
jederzeit widerrufliche Erlaubnis erteilt, an Sonn- und 
Feiertagen von 13 Uhr bis 8 Uhr des folgenden Tages 
geſchloſſen zu bleiben. : 

Die Genehmigung zur Schließung wird durch ein 
dauerhaftes an gut ſichtbarer Stelle angebrachtes Schild 
bekanntgegeben. Auf dem Schilde iſt auch angegeben, 
wo der Apothekenbeſitzer in dringenden Fällen zu er- 
reichen und bei welchen Aerzten in ganz beſonders 
dringenden Fällen Arznei erhältlich iſt. 

Tiegenhof, den 2. Auguſt 1930 

; Der Landrat, 
Nr. 4. 


Standesamtsbezirk Tralau. 

Seitens des Senats iſt der Rentier Hermann Enß 
in Tralau zum Standesbeamten und der Hofbeſitzer 
Walter Sprunck in Eichwalde zum Standesbeamten⸗ 


Nr 


Kreis⸗-Blatt 


Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 7. Auguf 


1 


1930 


Der für den Standesamtsbezirk Tralau beftellt 
worden. # 
Tiegenhof, den 30. Juli 1930. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Durch Beſchluß des Präſidiums des Landgerichts in 
Danzig ſind für die Zeit vom 19. Juli 1930 bis 19. 
Juli 1933 beſtätigt worden: 

1. als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 27 Ren⸗ 
tier Cornelius Görgens in Neumünſterberg, 

als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirrks 19 Hof⸗ 
beſitzer Penner in Neuteichsdorf, 

als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 10 Hof- 
beſitzer Bernhard Claaßen in Kl. Lichtenau. 
Tiegenhof, den 1. Auguſt 1930. 
N Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 

r. 6. —===== 


Jagdſcheine. 


Es ſind in dieſem Jahre bis zum 31. Juli folgende 
Jagdſcheine ausgeſtellt worden: 
a. Jahresjagdſcheine: 
Otto Kinski, Gaſtwirt-Grenzdorf B, 
Robert Kiehl, Siedler-Schlangenhaken, 
Martin Klein, Eigentümer - Stobbendorf, 
Johann Beyer, Fiſcher⸗Jungfer, 
Willy Liedtke, Landiwirt - Stuba, 
Martin Kiehl, Fiſcher⸗Stobbendorf, 
Ernſt Wendland, Tiſchler-Grenzdorf B, 
Walter Lemke, Landwirt-Neuſtädterwald, 
George Witt, Fiſcher-Grenzdorf A. 
b. Unentgeltliche Jagdſcheine: 
Martin Bock, Fiſchmeiſter⸗Grenzdorf B. 
Tiegenhof, den 2. Auguſt 1930. 
Der Landrat. 
Nr. 7. — RA — 


Rotlauf. 


Unter Dem Schweinebeſtande des Hofbeſitzers Arthur 
Foth in Scharpau iſt amtstierärztlich der Ausbruch von 
Rotlauf feſtgeſtellt worden. 

Tiegenhof, den 28. Juli 1930. 

Der Landrat. 
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* 
Wir fertigen in eigener 
Werkjtatt alle Arten Ein⸗ 
bände vom einfachen 
Schulbande bis zum 
kompliz. Kontobuche 


E. Pech & Richert 


Neuteich, Telefon 308. 


Druck und Berlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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